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	Als Der Weyland Hochgebohrne Graf und Herr, Herr Christoph Ludwig, Des Heil. Röm. Reichs Graf zu Stolberg ... den 20ten Aug. des 1761ten Jahres aus dieser Zeitlichkeit in das himmlische Reich versetzet wurden, wolte ... seine besondere Traurigkeit ... unterthänigst bezeigen Just Michael Treßel, S. M. Candidat
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